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(54) Teleskop-Ausleger in Modellbauweise

(57) Bei dem Teleskop-Ausleger in Modellbauweise
sind mindestens drei Rohre (3-6) in Reihe vorgesehen,
die in einer Richtung der Reihe zu einem freien Ausle-
gerende hin im Außenquerschnitt von Rohr zu Rohr klei-
ner werden und jeweils paarweise teleskopartig inein-
ander geschoben, ineinander passend geführt, gegen-
einander verschiebbar sind, bei dem die Rohre zusam-
menschiebbar und auseinanderziehbar sind, bei dem
jedes der drei Rohre (3-6) bei dem dem freien Auslege-
rende zugewendeten Rohrende einen Widerlager-
durchbruch (9) bildet, in den bei auseinander gezoge-
nen Rohren (3-6) ein Riegel (10) ragt, der an dem ein-
geschobenen Rohr von einem Federelement (21) be-
aufschlagt vorgesehen ist, bei dem der in den Widerla-
gerdurchbruch (9) ragende Riegel (10) auf der dem frei-
en Auslegerende zugewendeten Seite eine einem vor-
deren Widerlagerrand (12) des Widerlagerdurchbruchs
(9) zugewendete Riegelfläche (13) bildet und bei dem
der Riegel ausgehend von der vorderen Riegelfläche
(11) eine Stirnschräge (15) bildet, die in Richtung zu ei-
nem hinteren Widerlagerrand (14) den Riegel (10) ver-
kürzend absinkt, dass bei auseinander gezogenen Roh-
ren jeweils der Riegel (10) mit der vorderen Riegelfläche
(11) aus dem Widerlagerdurchbruch (9) nach außen
heraus ragt und dem hinteren Widerlagerrand (14) eine
hintere Riegelfläche (13) zuwendet und dass beim Zu-
sammenschieben zweier Rohre jeweils das größere äu-
ßere Rohr mit einem vorderen Rohrbereich den Riegel
(10) in den Widerlagerdurchbruch (9) derart zurückge-
drückt hält, dass die hintere Riegelfläche (13) vom hin-
teren Widerlagerrand (14) wegbewegt ist.
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